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Eine wachsende Zahl an Lieferkettenakteuren und die zunehmende Globalisie-
rung von Geschäftsprozessen führen zu einer steigenden Güterverkehrsleistung 
und damit zu einem höheren Energiebedarf. Am Beispiel der Produktionsver-
sorgung des Volkswagen Amarok zeigt der Beitrag, wie Logistiknetzwerke und 
das Produktionsumfeld besser aufeinander abgestimmt werden können, um die 
Energieeffizienz zu verbessern. 
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Zum Thema Elektromobilität werden derzeit zahlreiche Geschäftsmodelle, Pro-
dukte und Dienstleistungen sowie Innovationskonzepte entwickelt und in der 
Praxis erprobt. Der Beitrag zeigt auf, dass für einen Paradigmenwechsel durch 
neue Mobilitätsangebote im Bereich batterieelektrischer Fahrzeuge noch einige 
Herausforderungen bewältigt werden müssen.     Seite 25

Motorenwerk

Lieferanten

Internationale Logistik 
Wedemark Bremerhaven Buenos Aires PachecoWedemark

Herausforderungen der Elektromobilität

Der Beitrag widmet sich der Frage, ob ein rein monetär orientierter Nutzer sich 
bereits heute für ein ausschließlich elektrisch angetriebenes Fahrzeug entschei-
den würde. Für ein Fahrzeug, das sowohl mit Benzin- und Diesel- als auch mit 
Elektroantrieb erhältlich ist, wird eine Lebenszykluskostenanalyse durchgeführt. 
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Lebenszykluskosten für Elektrofahrzeuge

Benzin-Fahrzeug Diesel-Fahrzeug Elektro-Fahrzeug 

10.274 € 12.095 € 19.000 € 
45 kW 40 kW 35 kW 

6,0 l/100km 4,4 l/100km 15,62 kWh/100km 
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Neuausrichtung der Automobilindustrie
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Ziel des Beitrags ist 
es, die Zielkonflikte 
der einzelnen Ak-
teure in Wertschöp-
fungsnetzwerken 
am Beispiel der 
Automobilindustrie 
aufzuzeigen und 
Handlungsbedarfe 
zu identifizieren. 
Zur Lösung der 
Problemste l lung 

werden die Handlungsfelder sowie Zielgrößen von Akteuren der Wertketten er-
fasst und hierauf aufbauend ein System zur Verdeutlichung von Wirkbeziehungen 
erarbeitet. 
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Überwindung von Zielkonflikten 

Direkter LieferantUnterlieferant OEM

LDL 1
LDL 2

Produktion von 
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Transport 
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Transport 
(Just in 

Sequence)

Direkte Belieferung der 
Produktionslinie beim OEM 

(Ship to Line)
Einsequenzierung der 

Sequenz S1 in S2

Produktion Verkehr/VerkehrsinfrastrukturLogistik produzierte/transportierte SitzeProduktion Verkehr/VerkehrsinfrastrukturLogistik produzierte/transportierte Sitze

Mit dem EO smart connecting car 
wurde am DFKI in Bremen eine Expe-
rimentalplattform für neue Techno-
logien im Bereich des elektromobilen 
Individualverkehrs geschaffen. Das 
Konzeptfahrzeug  verfügt über Funk-
tionalitäten, die einen Übergang vom 
herkömmlichen Individualverkehr zu 
neuen, zukunftsweisenden Mobili-
tätskonzepten erleichtern werden. 
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Mobilität der Zukunft

Die Option der kontaktlosen 
Energieübertragung in Elek-
trofahrzeugen kann sich 
zum wesentlichen Markt-
treiber für Elektrofahrzeuge 
entwickeln. In dem Beitrag 
werden die erforderlichen 
Wertschöpfungsprozesse 
für die neuen Komponenten 
von kontaktlos mit Energie 
versorgten Elektrofahrzeu-
gen bis hin zur Endmon-
tage in Automobilwerken 
dargestellt. 
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